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Entdecke Marburg! 
Dein „Ausgehen und Einkaufen“ - Guide

KOSTENLOS

Alle wichtigen Infos rund um Kultur, 
Unternehmungen, Essen, Trinken 
und Shoppen in Marburg auf  
115 Seiten im handlichen  
A6-Format.

Erhältlich an zahlreichen Auslegestellen in der  
Stadt (Hotels, Geschäfte, Tourist-Info) und natürlich  
auch direkt beim Marbuch Verlag (Ernst-Giller-Straße 20a).
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Die gute Nachricht: Auch für das 
aktuelle Ausbildungsjahr sind noch 
Stellen zu vergeben. Bundesweit 
waren im Juli noch 162.000 
Ausbildungsstellen unbesetzt.  
Das Rüstzeug für eine erfolgreiche 
Bewerbung gibt es in unserem 
Ausbildungs-Sonderthema in 
dieser Ausgabe. Vorgestellt werden 
nützliche Online-Tools zur 
Berufswahl und Weiterbildung, eine 
eiskalte Kampagne für die duale 
Ausbildung sowie Tipps für die 
richtige Bewerbung. Und wer 

wissen will, wie man Theorie und 
Praxis optimal verbindet und dabei 
vom Hauptschulabschluss über die 
Elektrikerlehre zu einer Professur 
für Marketing 
kommt – dies 
steht auf den 
Seiten 8 und 9. 

Gute Chancen

Wahl 
mehr auf Seite 7

Karriere 
mehr auf Seite 8

Tipps 
mehr auf Seite 6

Reise 
mehr auf Seite 14
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23-Jähriger stirbt  
bei Badeunfall 

Ein 23-Jähriger aus Kirchhain ist 
bei einem Badeunfall in der Lahn 
in Marburg ums Leben gekommen. 
Wie die Polizei mitteilte, feierte der 
junge Mann am Freitagabend ge-
meinsam mit Freunden am Lahn-
ufer auf der Höhe des Elisabeth-
Blochmann-Platzes. Gegen 23 Uhr 
stieg er ins Wasser, ging nach we-
nigen Metern unter und tauchte 
nicht mehr auf. Zeugen alarmier-
ten die Rettungskräfte, die umge-
hend mit der Suche begannen. Ei-
ne knappe halbe Stunde nach dem 
Notruf wurde der 23-Jährige be-
wusstlos aus dem Fluss geboren. 
Die Reanimationsmaßnahmen 
blieben erfolglos. Wie die Polizei 
berichtete, versammelten sich so 
viele Schaulustige um den Un-
glücksort, dass die Lahntreppen 
und die Fußgängerbrücke ge-
sperrt werden mussten. Ermittlun-

gen zum Sachverhalt dauern an. 
Damit sind in diesem Jahr insge-
samt bereits 13 Menschen bei Ba-
deunfällen in Hessen gestorben. 
Sowohl der DLRG als auch die 
Stadt Marburg warnen vorm Ba-
den und vor allem vorm Springen 
in die Lahn.  

100 Waldbrände in  
Hessen – zwei im Kreis 

Das Hessische Forstministerium 
hat die zweithöchste Alarmstufe 
für die hessischen Wälder ausge-
rufen. Nach den aktuellen Daten 
des Deutschen Wetterdienstes be-
steht hohe Waldbrandgefahr. Auch 
die lokal aufgetretenen Nieder-
schläge hätten zu keiner anhalten-
den Entspannung in Hessen ge-
führt. Die Waldbrandgefahr könne 
sich erst durch ergiebige, lang an-
haltende Niederschläge ändern. 
Im Juli seien in Hessen lediglich 14 
Liter Regen pro Quadratmeter ge-
fallen, ein historischer Tiefstand. 
Insbesondere die Bodenvegetati-
on sei inzwischen stark ausge-
trocknet und damit leicht entzünd-
bar. Seit Jahresbeginn kam es zu 
mehr als 100 Waldbränden in Hes-
sen. Die Schadfläche hat damit ei-
ne Größe von 23 Fußballfeldern. 
Auch im Kreis Marburg-Bieden-
kopf musste die Feuerwehr vor we-
nigen Tagen zu Waldbränden aus-
rücken – bei Dreihausen im Ebs-
dorfergrund sowie bei Gladenbach 
zwischen Römershausen und Wei-
denhausen. Die Forstverwaltung 
weist daher darauf hin, dass Rau-
chen im Wald grundsätzlich nicht 
gestattet ist.  

Grillverbot in Parks  
und Grünanlagen 

Angesichts der akuten Brandge-
fahr hat die Stadt Marburg das Gril-
len in Parks, Grünanlagen, im 
Stadtwald und sogar auf Grillplät-
zen und eingerichteten Feuerstel-

len verboten. Das Verbot gilt nicht 
nur für Grills jedweder Art, son-
dern auch für Kerzen und das Ent-
zünden von Kohlen für Wasserpfei-
fen. Untersagt ist zudem alles, was 
Brände auslösen könnte. So sollten 
Raucher ihre Zigaretten nicht auf 
dem Boden austreten oder Ziga-
rettenstummel noch glühend weg-
werfen. Besondere Vorsicht ist 
auch bei achtlos liegen gelassenen 
Glasflaschen oder Glasscherben 
geboten, weil sie wie bei einem 
Brennglas Feuer auslösen können. 
Die Stadt weist zudem darauf hin, 
dass auch auf privaten Grundstü-
cken ein Verzicht auf offenes Feuer 
sinnvoll ist. Darüber hinaus sollen 
Spaziergänger und Gassigeher die 
Zufahrtswege im Feld und auf 
Waldwegen frei halten und nicht 
auf Stoppelfeldern parken.  

Bortshausen: Höfefest  
zur 800-Jahr-Feier 

Mit einem großen Höfefest feiert 
der Marburger Stadtteil Bortshau-
sen sein 800-jähriges Jubiläum. 
Am Sonntag, 16. August, verwan-
delt sich der Dorfkern rund um die 
Bodenfeldstraße in eine Veranstal-
tungsmeile. Insgesamt 15 Höfe öff-
nen ihre Tore. Mit einem Pro-
gramm aus  Musik, Kunst, Ge-
schichte und Mitmachaktionen la-
den sie zu einem Streifzug durch 
die Geschichte und das Gemein-
schaftsleben des Stadtteils ein. 
Dazu hat jede Station ihren eige-
nen Schwerpunkt vorbereitet. Es 
gibt historische Einblicke in die 
Dorfgeschichte und die lokale 
Handwerkskunst, kreative und 
spielerische Angebote für Kinder 
und Familien, Live-Musik, Line-
Dance sowie ein großes Angebot 
an regionalen Speisen. Dazu kom-
men eine Oldtimer-Ausstellung, 
Flohmärkte, Holzkunst, Stuhlflech-
ten, Motorsägenkunst, Imkerei, ei-
ne Hufschmiede und der Mundart-
Sketch von „Lisbeth und Gret-
chen“. Das  Höfefest wird im An-

schluss an einen Festgottesdienst, 
der um 10 Uhr beginnt, offiziell er-
öffnet. Es bildet den Höhepunkt 
der Feierlichkeiten zum 800-jähri-
gen Bestehen. Eine Anfahrt mit 
dem Rad – es gibt einen geeigne-
ten Radweg – bietet sich an. Weite-
re Termine zum Jubiläum: Am 20. 
September ab 10.30 Uhr – zum Tag 
der offenen Backhäuser – wird das 
Dorfbackhaus angeheizt. Den Ab-
schluss bildet ein Festkommers am 
7. November ab 15 Uhr. Weitere In-
formationen zum Programm gibt 
es unter www.bortshausen800.de. 

200 Jahre alte  
Eiche gefällt 

Über zwei Jahrhunderte hat die 
Eiche vor dem Nachbarschafts-
zentrum im Marburger Waldtal 
den Stadtteil geprägt. Doch wäh-
rend einer Baumkontrolle wurden 
schwerwiegende Schäden festge-
stellt. Die 200 Jahre alte Stielei-
che war von holzbrütenden Insek-
ten sowie von dem holzzersetzen-
den Pilz Hallimasch befallen. „Die-
se Schadbilder führen in der Regel 
innerhalb kurzer Zeit zum Abster-
ben des Baumes“, erläutert der 
städtische Baumsachverständige 
Dieter Happel. Tatsächlich sei die 
Eiche vollständig abgestorben. Um 
die Besucherinnen und Besucher 
des Nachbarschaftszentrums 
nicht zu gefährden,  musste sie ge-
fällt werden, so die Stadtverwal-
tung. Die fortschreitende Zerset-
zung des Holzes erhöhe das Risiko 
eines Stamm- oder Astbruches er-
heblich. Die Untere Naturschutz-
behörde hat dem zugestimmt. Im 
Herbst soll eine neue Eiche als Er-
satz gepflanzt werden. 

Altstadtflair mit  
Panorama und Genuss 

Marburg bietet eine Gästeführung 
mit dem Titel „Altstadtflair mit Pa-
norama und Genuss“ an, die sich 
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Verboten: Wegen der großen Trockenheit hat die Stadt Marburg ein Grillverbot in städtischen 
Parks und Grünanlagen, im Stadtwald und auf Grillplätzen verhängt.   Foto: Stefanie Ingwersen

Bortshausen feiert sein 800-jähriges Jubiläum mit einem 
großen Höfefest am 16. August.   Foto: Festausschuss Bortshausen
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am Freitag, 21. August, am Don-
nerstag, 17. September, und am 
Donnerstag, 8. Oktober, erleben 
lässt. Die Tour startet um 17.30 Uhr 
auf dem Marburger Marktplatz 
und endet auf der Dachterrasse 
des Noxx-Hotels. Geboten werden 
spannende Geschichten, kleine 
Anekdoten und große Geschichte, 
die durch verwinkelte Gassen so-
wie zu Fachwerkhäusern und Se-
henswürdigkeiten führen. Zum 
krönenden Abschluss geht es auf 
die Rooftop Bar, die einen ein-
drucksvollen Blick über Marburg 
verspricht. Dazu gibt es ein Ge-
tränk (Bier, Wein, Sekt oder Soft-
drink) aufs Haus. Das Ticket kostet 
10,30 Euro. Weitere Informationen 
unter www.marburg-tourismus.de.  

300 Gäste beim  
Ressourcenfestival 

Ein überaus positives Fazit vom 
ersten Ressourcenfestival Mar-
burgs hat die ClimateHub-Gruppe 
„Nachhaltiger Konsum“ gezogen. 
Mit mehr als 300 Besucherinnen 
und Besuchern seien mehr Men-
schen gekommen als erwartet. 
„Viele waren erstaunt, dass wirk-
lich alles kostenlos war“, berichtet 
Mitorganisatorin Lioba Rustige. In 
der Verschenke-Ecke fanden sich 
viele nützliche Dinge – von Omas 
Wärmflasche über Kinderfahrrä-
der, Bücher, Pflanzen und CD’s bis 
zu einem Schlauchboot, das sogar 
noch an der Schlauchboot-Flick-
Station repariert werden konnte. 
Der Umsonstladen Plunderwunder 
betreute den Kleidertausch. Die 
„Omas for Future“ zeigten ihr 27 
Meter langes Häkel-Kunstwerk ge-
gen den Ökozid, der die Verände-
rungen des Klimas erläuterte. Die 
Mitglieder der Marburger Tele-
gram-Gruppe „Natürliche Ressour-
cen“ lernten sich bei Workshops 
näher kennen. Foodsharing sorgte 
für ein Buffet, zu dem auch Apfel-
saft aus dem Heiligen Grund ge-
hörte. Gut kamen auch die Popmu-

sik von den „Greyhounds“ sowie 
Trompeten- und Akkordeonspiel 
an. Für Kinder gab es eine Spaß-
station. In fünf Hängematten konn-
ten Menschen ihre Ruhe finden.  

Hinterland-Klinik kauft 
Betten und spendet 

Die Hinterland-Klinik in Bieden-
kopf hat in 20 neue, hochmoderne 
Krankenhausbetten investiert, die 
nun in den Abteilungen für Innere, 
Gynäkologie, Urologie und Chirur-
gie im Einsatz sind. Damit setzt 
das Krankenhaus seine kontinuier-
liche Modernisierung fort und will 
die Qualität der Patientenversor-
gung stärken. Zudem hat die Klinik 
medizinische Hilfsgüter für die 
Auslandshilfe der Freien evangeli-
schen Gemeinde gespendet. Da-
runter sind 28 ausrangierte Kran-
kenhausbetten, ein Dialysegerät, 
ein Defibrillator und zwei Untersu-
chungsliegen, die auf einen Last-
wagen geladen wurden. Ehren-

amtliche Lkw-Fahrer bringen die 
Hilfsgüter in den Kosovo, die 
Ukraine, Albanien und Moldawien.  

Nexelis-Betriebsrat kämpft 
für mehr Mitbestimmung 

Das Speziallabor Nexelis gehört zu 
den Unternehmen am Marburger 
Pharmastandort, die bis Ende des 
Jahres ganz dicht machen. Ein 
großer Teil der 85 Beschäftigten 
wurde bereits entlassen, die ver-
bleibenden Mitarbeiter folgen  
in mehreren Wellen. Die meisten 
wechseln in eine sogenannte 
Transfer-Gesellschaft, mit deren 
Hilfe sie nach einem neuen Job su-
chen.  
Die Entscheidung für die Schlie-
ßung des Labors wurde allerdings 
nicht in Marburg, sondern in den 
USA getroffen. Damit solche glo-
balen Entscheidungen zumindest 
mit den Betriebsräten vor Ort be-
sprochen werden müssen, hat der 
Nexelis-Betriebsrat eine Petition 

eingereicht. Diese wurde nun vom 
Petitionsausschuss des Bundesta-
ges als unbegründet abgelehnt. 
Dagegen hat Betriebsratsvorsit-
zender Hartmut Engel nun Wider-
spruch eingelegt. In der Petition 
fordert Engel, dass Betriebsräte 
künftig früher informiert und be-
teiligt werden müssen, wenn inter-
nationale Konzerne Entscheidun-
gen treffen, die deutsche Standor-
te betreffen. In Marburg sei die Ar-
beitnehmervertretung erst einge-
bunden worden, als die Entschei-
dung faktisch nicht mehr verän-
derbar gewesen sei: „Die beste-
henden Mitbestimmungsrechte 
reichen in internationalen Kon-
zernstrukturen oft nicht aus, um 
echten Einfluss zu nehmen“, er-
läutert Engel. Deshalb fordert der 
Betriebsratsvorsitzende den Peti-
tionsausschuss auf, das Verfahren 
fortzuführen und die Petition öf-
fentlich zu behandeln. Die Frage 
betreffe zahlreiche Beschäftigte in 
international aufgestellten Unter-
nehmen.                                          gec
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Die Marburger Stadtwerke warnen vor irreführen-
den Schreiben der DMG Deutsche Messwesen 
GmbH, die mit der kostenlosen Installation von in-
telligenten Mess-Systemen (Smart Metern) werben. 
Das Berliner Unternehmen habe nichts mit den 
Zählerwechseln der Stadtwerke zu tun. Durch die 
missverständlichen Formulierungen in den An-
schreiben würden die Betroffenen jedoch unter 
Druck gesetzt. Die Stadtwerke raten dringend da-
von ab, diese Verträge zu unterschreien. Falls neue 
Stromzähler oder intelligente Messsysteme erfor-
derlich seien, müsse man nicht selbst auf Werbe-
schreiben reagieren.  
Grundsätzlich sind die Stadtwerke Marburg der 
Messstellen-Betreiber für das gesamte Stadtgebiet 
– gemäß Messstellen-Betriebsgesetz. Das bedeute, 
dass offizielle Schreiben oder Informationen zum 

Zählertausch ausschließlich von den Stadtwerken 
kommen, niemals über Dritte oder allgemeine Post-
wurfsendungen. Die Preise für moderne Mess-Ein-
richtungen seien gesetzlich festgelegt. Der Gesetz-
geber hat einen schrittweisen Einbau der intelligen-
ten Mess-Systeme vorgeschrieben. Zu den Pflicht-
einbauten gehören zum Beispiel Haushalte mit ei-
nem jährlichen Verbrauch von mehr als 6000 Kilo-
wattstunden sowie Betreiber von Photovoltaikanla-
gen mit mehr als 7 Kilowatt Leistung oder Wärme-
pumpen und Wallboxen mit mehr als 4,2 Kilowatt. 
Einen Teil der betroffenen Zähler haben die Stadt-
werke bereits getauscht. Die Installation der gesetz-
lich vorgeschriebenen Zählerwechsel ist gratis. Wei-
tere Informationen gibt es unter 06421-202505 so-
wie persönlich im Kundenzentrum am Krekel von 
Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr.                         gec

Stadtwerke warnen vor Werbeschreiben 
Vorgeschriebene Zählerwechsel sind gratis

m 
shausen Alles umsonst beim ersten Ressourcen-Festival in Marburg.   Foto: ClimateHub
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Der Ausbildungsmarkt ist auch 
im Sommer noch in Bewe-
gung. Viele Unternehmen 

warten auf Bewerbungen enga-
gierter junger Menschen. Die Be-
werbungsmappe ist dabei der ers-

te Eindruck, den Bewerberinnen 
und Bewerber in einem Unterneh-
men hinterlassen – und der kann 
entscheidend sein.  
Die schriftliche Bewerbung – ob 
online oder per Post – muss indivi-

duell gestaltet sein, um sich von 
anderen abzuheben. Essenziell ist 
zuallererst, dass die Bewerbung 
vollständig und ordentlich ist. Eine 
klassische Bewerbungsmappe 
enthält ein Anschreiben, das lose 
auf die Mappe gelegt wird, ein Le-
benslauf und wichtige Anlagen 
wie Zeugnisse oder Praktikums-
nachweise. Empfehlenswert sind 
zudem Bewerbungsfotos und ge-
gebenenfalls ein Deckblatt. 
Das Anschreiben ist das Herz-
stück: Es sollte präzise und auf 
das Unternehmen und die ange-
strebte Ausbildung zugeschnitten 
sein. Wichtig dabei ist, keinen 
Standardtext zu verwenden, jedes 
Anschreiben muss individuell an-
gepasst werden. Dabei sollte der 
Text nicht länger als eine DIN-A4-
Seite sein. Im Anschreiben einen 
direkten Ansprechpartner zu nen-
nen, kann von großem Vorteil 
sein. Außerdem empfiehlt es sich, 
ehrlich und überzeugend zu erklä-
ren, warum man sich für den ent-
sprechenden Beruf und genau 
diesen Betrieb interessiert.  

Ein – gut gegliederter – Lebens-
lauf gibt einen kompakten Über-
blick über die eigene Person und 
den bisherigen Werdegang. Wich-
tige Inhalte sind persönliche Da-
ten, die Schulbildung, praktische 
Erfahrungen, inklusive der Tätig-
keitsbereiche. Zudem sollte der 
Lebenslauf besondere Kenntnisse 
der Bewerberinnen und Bewerber 
enthalten sowie Interessen und 
Hobbys und die Unterschrift. 
Ein Bewerbungsfoto ist zwar nicht 
zwingend notwendig, hinterlässt 
aber meist einen guten ersten Ein-
druck. So kann durch ein profes-
sionelles, freundliches Bild die 
Chance erhöht werden, zu einem 
Vorstellungsgespräch eingeladen 
zu werden. 
Wer einen guten Eindruck hinter-
lassen will, sollte unbedingt for-
male Fehlern vermeiden. Die Be-
werbung sollte sorgfältig auf 
Rechtschreibfehler, falsche Be-
rufsbezeichnungen und unsaube-
re Unterlagen überprüft werden – 
am besten auch durch eine zweite 
Person.                                            red

Der erste Eindruck 
Tipps für die schriftliche Bewerbung

Eine Kugel Eis genießen und ne-
benbei berufliche Perspekti-
ven entdecken: Zum Schul-

start nach den Sommerferien und 
zum neuen Ausbildungsjahr bringt 
die Industrie- und Handelskammer 
(IHK) Kassel-Marburg ihre Ausbil-
dungskampagne in ausgewählte 
Eisdielen in Kassel und Marburg.  
 
Vielfältige Möglichkeiten 
Seit dem 10. August werden dort 
mehr als 20.000 eigens gestaltete 
Eisbecher ausgegeben. Unter dem 
Motto „Karrierechancen zum Da-
hinschmelzen“ macht sie so vor al-

lem Schülerinnen und Schüler so-
wie ihre Eltern auf die vielfältigen 
Möglichkeiten der dualen Ausbil-
dung aufmerksam. 
Auf den Bechern finden sich ne-
ben dem Aktionsmotto „Karriere-
chancen zum Dahinschmelzen“ 
der Kampagnen-Claim „Wir ma-
chen Bachelor. Ganz ohne Studi-
um“ sowie ein QR-Code. Dieser 
führt direkt zur Anmeldung für ei-
ne kostenlose Bildungsberatung 
der IHK Kassel-Marburg. Die IHK-
Hotline zur Berufsorientierung ist 
unter der Telefonnummer 0561/ 
7891-300 zu erreichen. 

Der Claim „Wir machen Bachelor. 
Ganz ohne Studium“ verweist auf 
die weitreichenden Aufstiegs-
möglichkeiten der beruflichen Bil-
dung. Nach einer Ausbildung kön-
nen sich Fachkräfte beispielswei-
se zum Fachwirt oder Betriebswirt 
weiterqualifizieren und Fortbil-
dungsabschlüsse mit den Ab-
schlussbezeichnungen Bachelor 
Professional oder Master Profes-
sional erwerben. Diese sind im 
deutschen Qualifikationsrahmen 
den Niveaustufen sechs bezie-
hungsweise sieben zugeordnet – 
ebenso wie akademische Bache-

lor- und Masterabschlüsse. 
Die Aktion ist Teil der bundeswei-
ten Ausbildungskampagne der In-
dustrie- und Handelskammern. 
Diese wirbt seit 2023 für die Viel-
falt der beruflichen Bildung und 
zeigt Jugendlichen zukunftsfähi-
ge Perspektiven für den Einstieg 
ins Berufsleben auf. Ergänzt wird 
die Eisbecheraktion durch weitere 
ganzjährige Werbemaßnahmen. 
In Kassel und Marburg sind unter 
anderem bereits eine Straßen-
bahn und ein Bus im Design der 
Ausbildungskampagne unter-
wegs.                                                pe

Karrierechancen zum Dahinschmelzen 
IHK wirbt mit Eisbechern für duale Ausbildung
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Erfrischende Werbung für Ausbildung: Kampagne 
der IHK auf Eisbechern.    Foto: IHK Kassel-Marburg

Essenziell, dass die Bewerbung vollständig, ordentlich und ohne Fehler ist.   Foto: Georg Kronenberg

Ausbildung & Beruf
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Welche Ausbildung soll es 
sein? Welchen Karriereweg 
will ich wählen? Die Arbeits-

agentur bietet einen Vielzahl an 
Online-Angeboten zur Berufsori-
entierung und zur Studienwahl. 
Hier einen Übersicht, die bei der 
Auswahl hilft: 
 
Mein Beruf 
Das neue zentrale Online-Portal 
der Bundesagentur für Arbeit zur 
Berufsorientierung für Jugendli-
che, Eltern und Lehrkräfte. 
www.arbeitsagentur.de/bildung/ 
noch-planlos 
   
Check-U 
Der Berufsorientierungstest 
www.arbeitsagentur.de/bildung/ 
welche-ausbildung-welches- 
studium-passt 
   
Berufenet 
Das umfangreichste Lexikon der 
Berufe 
web.arbeitsagentur.de/berufenet 
 
Berufe.tv 
Das Filmportal rund um Berufe 
www.arbeitsagentur.de/berufe-tv- 
filme-videos 
 
Studienwahl.de 
Bietet umfassende Informationen 
für Studieninteressierte in 
Deutschland, mit einer interakti-
ven Hochschulsuche, Details zu 
Studienfächern und -feldern, In-
formationen zu Bewerbung, Fi-
nanzierung und Leben im Studi-
um sowie Orientierungstests, um 
die passende Wahl zu treffen. 

Studienfeldbezogener  
Beratungstest 
Bei einem studienfeldbezogenen 
Beratungstest werden fachtypi-
sche Problemstellungen eines 
Studienfeldes bearbeitet. So kön-
nen Jugendliche besser einschät-
zen, wie gut sie sich für komplexe 
Anforderungen in dem entspre-
chenden Studienfeld eignen. Es 
stehen insgesamt sieben Studien-
felder zur Auswahl. 
Für den Beratungstest vereinbart 
man einen Termin bei der Berufs-
beratung. 
   
Hochschulstart 
Ist die zentrale Online-Plattform 
der Stiftung für Hochschulzulas-
sung (SfH), die Bewerberinnen, Be-
werber und Hochschulen bei der 
Vergabe von Studienplätzen un-
terstützt, insbesondere für bun-
desweit zulassungsbeschränkte 
Studiengänge wie Human-, Zahn- 
und Tiermedizin sowie Pharmazie.  
 
Hochschulkompass 
Der Hochschulkompass ist ein um-
fassendes Online-Portal der Hoch-
schulrektorenkonferenz (HRK) für 
Studien- und Promotionsinteres-
sierte in Deutschland, das  tages-
aktuelle Informationen zu allen 
staatlichen Hochschulen bietet, 
mit Funktionen wie Studiengangs-
uche, dem Studium-Interessen-
test (SIT), einer Studienplatzbörse 
und Informationen zu Promoti-
onsmöglichkeiten und internatio-
nalen Kooperationen, alles kos-
tenfrei und von den Hochschulen 
selbst gepflegt.                               pe

Die richtige Wahl 
Angebote der Arbeitsagentur zur Berufswahl

Das zentrale Online-Portal der Bundesagentur für Arbeit zur Berufsorientierung. Foto: Screenshot

Ausbildung & Beruf
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Hauptschulabschluss. Elektri-
kerlehre. Zweiter Bildungs-
weg. Und heute? Professor 

an der Hochschule Darmstadt. 
Prof. Dr. Jan Millemann hat einen 
spannenden Karrierepfad hinter 
sich, bei dem StudiumPlus keine 
unwesentliche Rolle gespielt hat.  
Der Bildungsweg von Millemann 
verlief alles andere als geradlinig. 
Nach seinem Hauptschulab-
schluss 2002 absolvierte er zu-
nächst eine Ausbildung zum Elek-
triker. Doch damit war für ihn noch 
lange nicht Schluss: Über den 
zweiten Bildungsweg holte er die 
mittlere Reife nach, dann das Fa-
chabitur und schließlich 2008 das 
Vollabitur – mit einem Noten-
durchschnitt von 1,4. 
 
Duales Studium 
2008 begann Millemann sein dua-
les Studium im Bachelor-Studien-
gang Elektrotechnik bei Studium-
Plus in Kooperation mit dem Tra-
ditionsunternehmen Omnical, ei-
nem Kesselanlagenbauer in Dietz-
hölztal. „StudiumPlus hat mir Frei-
heiten gegeben, die ich an einer 
klassischen Hochschule nie ge-
habt hätte", erinnert er sich. „Die 
persönliche Betreuung, die Offen-
heit für neue Projekte und vor al-
lem die Unterstützung bei Aus-
landsaufenthalten – das war prä-
gend für meinen weiteren Weg." 
Und dieser Weg führte früh ins 

Ausland. Millemanns Jahrgang 
war einer der ersten, in denen In-
ternationalisierung gezielt geför-
dert wurde. Er nutzte die Chance: 
Im Bachelor absolvierte er ein 
Auslandssemester an der Napier 
University in Edinburgh und eine 
Summer School in Utrecht. „Ich 
war ein Vorreiter in meinem Jahr-
gang. Dass StudiumPlus und Om-
nical das so unterstützt haben, 
war nicht selbstverständlich“, be-
tont Millemann. 
Nach dem Bachelor-Abschluss 
2011 folgte nahtlos der Master-
Studium Prozessmanagement in 
der Fachrichtung Steuerung von 
Geschäftsprozessen – ebenfalls 
dual bei StudiumPlus und Omni-
cal. Mit dem Hessen-Wisconsin-
Stipendium verbrachte er ein Se-
mester an der University of Wis-
consin-Stout in den USA. 
Was Millemann bis heute aus sei-
ner Zeit bei StudiumPlus mitge-
nommen hat? „Die Lehrveranstal-
tung Sozialkompetenz – ich profi-
tiere davon noch heute in meiner 
beruflichen Praxis", betont er. Die 
Verbindung von Theorie und Pra-
xis, das Arbeiten an realen Projek-
ten bei einem Unternehmen und 
die internationale Ausrichtung 
hätten ihn geprägt und optimal 
auf seine akademische Karriere 
vorbereitet. 
 
Sprung in die Wissenschaft 
Nach dem Master-Abschluss 2013 
stand Millemann vor einer Ent-
scheidung: den sicheren Weg in 
der Industrie gehen oder den 
Sprung in die Wissenschaft wa-
gen? Er entschied sich für Letzte-
res – gegen viele Stimmen, die ei-
nem Absolventen einer Hoch-
schule für Angewandte Wissen-
schaften eine Promotion nicht zu-
trauten. Millemann: „Es gab da-
mals Zweifler. Aber ich hatte gute 
Mentoren und den Willen, es zu 
schaffen.“ 
 
Stipendium für Promotion 
2014 begann er seine Promotion 
an der Universität des Saarlandes, 
gefördert durch die renommierte 
Studienstiftung des deutschen 
Volkes. Dabei beschäftigte er sich 
mit der Frage, was im Gehirn pas-
siert, wenn wir entscheiden, ob 
wir eine neue Technologie oder In-
novation annehmen oder ableh-
nen. Auch während der Promotion 
blieb er international unterwegs: 
Forschungsaufenthalte führten 

Vom Hauptschulabschlu
StudiumPlus-Alumnus zeigt, was möglich ist 

Jan Millemanns beruflicher Werdegang startete mit einem Hauptschulabschluss.   Foto: privat

Ausbildung & Beruf
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ihn nach Helsinki, Melbourne, St. 
Petersburg und Tucson. Parallel 
dazu absolvierte Millemann ne-
benberuflich die Offizierslaufbahn 
bei der Bundeswehr und ist heute 
Hauptmann der Reserve. 2019 
schloss er seine Promotion mit 
summa cum laude ab.  
 
Assistant Professor  
in den Niederlanden 
Es folgten drei Jahre als Assistant 
Professor an der Technischen Uni-
versität Eindhoven in den Nieder-
landen, bevor Millemann 2022 als 
Professor für Digitalisierung und 
Digitales Marketing an die Hoch-
schule Nordhausen berufen wur-
de. Seit Oktober 2025 ist er Pro-
fessor für Marketing an der Hoch-
schule Darmstadt. Seine Bot-
schaft an heutige Studierende bei 
StudiumPlus: „Nutzt die Chancen, 
die euch geboten werden. Die in-
ternationale Ausrichtung, die Pra-

xisnähe, die persönliche Betreu-
ung – das sind echte Standortvor-
teile. Und habt Mut, auch unkon-
ventionelle Wege zu gehen." 
Die Verbindung von Theorie und 
Praxis, die Millemann beim dualen 
Studium schätzen gelernt hat, 
lebt er bis heute konsequent wei-
ter. Seit 2019 betreibt er ein eige-
nes Unternehmen, das Drogerie-
artikel online und international 
vertreibt. Was nach einer Neben-
beschäftigung klingt, ist für ihn 
weit mehr: ein lebendiges Labor. 
Die Daten aus dem eigenen Busi-
ness fließen direkt in seine Lehr-
veranstaltungen ein – authen-
tisch, aktuell und praxisnah. „Ich 
bringe echte Zahlen mit in den 
Hörsaal", sagt Millemann. Was 
früher Omnical war, ist heute sein 
eigenes Unternehmen: der Ort, an 
dem Theorie auf die Realität trifft. 
 

pe

schluss zur Professur 
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StudiumPlus  
…ist das duale Studienprogramm der Technischen Hochschule 
Mittelhessen und des CompetenceCenters Duale Hochschulstu-
dien – StudiumPlus e. V., dem Wirtschaftsverein der über 1.000 
Partnerunternehmen.  
Das StudiumPlus-Programm umfasst ein vollwertiges Bachelor- 
oder Master-Studium an einer der größten Hochschulen für ange-
wandte Wissenschaften in Hessen kombiniert mit intensiver Pra-
xiserfahrung. Mit über 1.900 Studierenden ist StudiumPlus nach 
eigenen Angaben der größte Anbieter einer dualen Ausbildung in 
Hessen. Der Hauptsitz ist in Wetzlar, es gibt Außenstellen in Bad 
Hersfeld, Bad Vilbel, Bad Wildungen, Biedenkopf, Frankenberg und 
Limburg.  
 
Alle Infos zu den Studienangeboten und zu den Möglichkeiten, 
Unternehmenspartner zu werden, gibt es unter www.studiumplus.de.
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• 17qm – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Bücher“ – Kathrin Brömse präsentiert 
Bilderbücher, Unikate, Illustrationen und 
Buchobjekte zum Anfassen und Erleben 
(bis 26.9.). Vernissage: 15.8., 18 Uhr. 

• Agentur für Arbeit 
Afföllerstraße 25 
Mo 10–14, Di/Do/Fr 8–12, Do 13–17 Uhr  

„Afföller, was sonst?“ – Fotoimpressionen 
eines Marburger Stadtteils von Erich 
Schumacher (bis 13.9.). 

• Amtsgericht Marburg 
Universitätsstraße 48 
Mo–Do 8–16, Fr 8–14 Uhr  

„Ehe und Familie“ – Vielfältige künstleri-
sche Auseinandersetzungen mit den The-
ma. (bis 1.10.)  

• Café Q im Haus der Vereine 
Dietetalstraße 20, 35236 Breidenbach-
Niederdieten 
Do 19–23 Uhr (Kneipenabend), 2.+4. So 
im Monat 15–18 Uhr (Sonntagscafé) 

Hanspeter Dietrich: „Wie man es sonst 
nicht sehen kann...“ – Fotografien aus un-
gewohnten Blickwinkeln aus Deutschland 
und der Welt. 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13 Uhr 

„Mythos Mensch – Zwischen Mythologie 
und Gegenwart“. Melek Ismail zeigt Kunst 
mit Mokka-Absatz (bis 30.9.).   

• Die Foto Passage  
ehem. Elwert-Passage, Reitgasse 9 
Tägl. 6–1 Uhr 

„Übergänge“ – Fotografien von Mitglie-
dern der FotoCommunityMarburg & des 
KulturNetzwerkFotografieMarburg (bis 
März 2027). 

• Gemeindeverwaltung Lohra 
Heinrich-Naumann-Weg 2, 35102 Lohra 
Mo–Do 8.30–12, Di 14–17, Do 15–18 Uhr 

„Natur im Fokus“ – Fotografien von bild-
symphonie.de & friends (bis 17.9.). 

• Haus der Ortenberggemeinde  
Rudolf-Bultmann-Straße 7 
Öffnung auf Anfrage (0163-6013115) 

„Lieblingsbilder“ – Arbeiten der Blauen 
Linse Marburg. 

• Heilpraktikerschule Wegwarte 
Schwanalle 27–31, Schwanhof-Gelände 
Nach telefonischer Voranmeldung  
(06422-9479395)  

„Motive aus Marburg und Umgebung – 
Impressionen aus Nah und Fern“ – Arbei-
ten des Glasmalermeisters Günther Klau-
sonius, vorrangig in Aquarelltechnik (bis 
Ende September).   

• Heimat- & Kulturverein Bauerbach  
Kirchweg 4, Bauerbach 
Sa 15.30–17.30 Uhr 

„Bim-Bam und Klingeling“ – Bauerbachs 
Glocken und Glöckchen im Laufe der Ge-
schichte (bis 31.10.). 

• Herder-Institut 
Sammlungsgebäude, Gisonenweg 5–7 
Mo–Do 8–16, Fr 8–15 Uhr 

„Riga erLesen in Marburg – 500 Jahre 
Bücher in Lettisch“ – Eine Ausstellung 
der Nationalbibliothek Lettlands anläss-
lich des 500. Jubiläums des lettischen 
Buchwesens (bis 31.8.). 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 
35216 Biedenkopf 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Der Wald: Lebens-
raum – Wirtschaftsfaktor – Sehnsuchts-
ort?“ (bis 13.9.). 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Dauerausstellung. Etwa 250 Kameras aus 
der Sammlung Giesenfeld, Zubehörteile,  
Projektoren, Filmvorführungen u.v.m. 

• Kaufhaus Ahrens (Bistro) 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„Minimalismus“ – Fotokunst von Mitglie-
dern der FotoCommunityMarburg. Ver-
nissage: 15.8., 16 Uhr. 

• Kreisverwaltung/Landratsamt Marburg 
Im Lichtenholz 60 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

„Our PIXEL“ – Fotografische Arbeiten 
von Mitgliedern des PixelClubs Lahntal 
(bis 3.9.). 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 

„20 Jahre Internationales Marburger 
Suppenfest“ – Fotografische Dokumenta-
tion von den Anfängen bis zur Gegenwart. 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Mo, Mi–So 11–17 Uhr 

Sonderausstellung „Werkstatt Raden-
hausen“ – 27 Jahre künstlerischer Dialog 
(bis 18.10.).  

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr 

Miriam Wahl: „The stories so far“ – eine 
auf Architektur und Landschaft bezoge-
ne malerische Installation, die Innen- und 
Außenraum visuell verbindet (bis 30.8.). 

• Kunst- & Kulturhalle „im KuKuK“ 
Goethestr. 4b,  
35435 Wettenberg-Wißmar 
Sa–So & an Feiertagen 15–18 Uhr 

„Die Farben des Wassers“ – Eine Gemein-
schaftsausstellung mit Arbeiten von 16 
Künstlerinnen und Künstlern (bis 23.8.). 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1  
täglich 8–18 Uhr 

„Weltkunst aus Tansania – Mehr als Tinga- 
tinga!“ – Wanderausstellung mit rund 40 
Werken von 25 zeitgenössischen tansa-
nischen Malerinnen und Malern (bis 30.8.). 
Finissage mit Überblicks-Vortrag: 29.8., 17 
Uhr. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

„Sehnsucht“ – Landschaftsbilder von Ul-
rich Harder (bis 11.10.).  

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Kunst in Marburg: Werkstatt Radenhau-
sen“ – Arbeiten von neun Werkstatt-
Künstlerinnen und -Künstlern (bis 27.8.). 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

Marburger Sommerakademie 2026 – Ar-
beiten von Teilnehmenden (bis 29.9.). 

• Schloss Homberg/Ohm 
An der Stadtmauer 12, 35315 Homberg 
Sonntags 13.30–17.30 Uhr 

„Demenz hat viele Farben“ – Arbeiten aus 
der gerontopsychiatrischen Tagespflege 
AurA Marburg (bis 30.8.). 

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So & feiertags 10–17 Uhr 

„Germaine Krull – Chien Fou.“ – Sonder-
ausstellung über die Fotografin und Au-
torin Germaine Krull (bis 27.9.).  

• Stadtwerke Marburg 
Kundenzentrum, Am Krekel 55 
Mo–Do 8–16.30, Fr 8.30–13.45 Uhr 

„Von Marburg bis Marrakesch“ – Fotogra-
fien von Georg Kronenberg.  

• TTZ – Technologie- und Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Ma“ – Zwischen Raum und Linie. Fotogra-
fien und Druckgrafiken von Sylvia Heinis 
(bis 30.9.).  

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Farbenspiele“ – Arbeiten in Acryl und 
Mischtechnik von Sela Jäger-Bannatz 
(bis 7.9.). 

• Universitätsbibliothek Marburg 
Deutschhausstraße 9 
Täglich 8-24 Uhr 

„Kriegsbedrohte Bauwerke und Kultur-
schätze der Ukraine“ – Eine umfassende  
fotografische Dokumentation im Rahmen 
des Projekts „Documenting Ukrainian 
Cultural Heritage“ (DUCH) (bis 16.8.). 

• UKGM - Standort Marburg, Lahnberge 
Haupteingang, Baldingerstraße 1 
zu den Besuchszeiten des Klinikums 

„Unendliche Weiten“ – Fotografien von 
Paul Heiser & Petra Ina Pfefferle (bis 
4.9.). 

Ausstellungen

„Minimalismus“ (© Andreas Maria Schäfer) 
Kaufhaus Ahrens (Bistro)

„Bücher“ (© Kathrin Brömse) 
17qm – Raum für Möglichkeiten
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M U S I K 

Ensemble Linksgespielt 
Resonanzräume 
Besondere Orte, besondere Klänge 
Fr 14.8. 19 Uhr, Fürstensaal  
im Landgrafenschloss 
Die Reihe „Schlossbegegnungen“ 
im Landgrafenschloss hat im Au-
gust das Motto „Perspektivwech-
sel“. Ein solcher ist auch das Spie-
len auf für linkshändige Menschen 
gefertigten Instrumenten, wie es 
das Ensemble Linksgespielt tut. 
Was passiert, wenn die linke Hand 
den Ton angibt? 
 
Kantorei der Elisabethkirche  
Sommerserenade 
Sa 15.8. 18 Uhr, Elisabethkirche  
Die Uhus, der Kinderchor und die 
Kantorei der Elisabethkirche laden 
zu einem sommerlichen Pro-
gramm ein - bei gutem Wetter auf 
dem Rasenpodest neben der Kir-
che, bei schlechtem Wetter in der 
Kirche. Die kleinen Uhus sind die 
jüngsten Sänger an der Elisabeth-
kirche. Sie singen von einem Hoch-
zeitsfest bei den Fröschen am See, 
zu dem viele Tiere eingeladen 
sind: der Hase, die Biene, der 
Specht und zum Schluss kommt 
sogar der Uhu vorbei. Der Kinder-
chor singt die „Seefahrt nach Rio“ 
nach Texten von James Krüss und 

der Musik von Heinz Geese. Die 
Kantorei der Elisabethkirche prä-
sentirt eine bunte Mischung aus 
launigen, humor- und gefühlvollen 
Stücken: von „Veronika, der Lenz 
ist da“, bekannt durch die Inter-
pretation der Comedian Harmo-
nists aus den Zwanzigerjahren, bis 
hin zum 1597 erschienenen Lied 
„Come again“ von John Dowland. 
 
Jean Kleeb: „Southway“ 
Matinee-Klavierkonzert 
So 16.8. 11 Uhr, Waggonhalle 
Die Klaviermusik Lateinamerikas 
ist so vielfältig wie der Kontinent 
selbst: voller Vitalität, mitreißen-
der Rhythmen und Lebensfreude. 
Ausgangspunkt des Konzerts ist 
die Klavier-Suite Southway von 
Jean Kleeb, in der musikalische 
Themen und Klangwelten der in-
digenen sowie afro-südamerikani-
schen Kultur aufgegriffen und 
kunstvoll verarbeitet werden. Das 
Programm wird durch Werke aus 
Brasilien, Venezuela und Argenti-
nien ergänzt und eröffnet einen 
facettenreichen Einblick in die rei-
che Klavierliteratur Lateinameri-
kas. Das Konzert bildet den musi-
kalischen Auftakt zum Jubiläums-
jahr der Semana Latina in der 
Waggonhalle, die vom 20. bis 27. 
September ihr 20-jähriges Beste-
hen feiert.  
 
Sally Barker 
Singer- Songwriterin 
So 16.6. 19 Uhr,  
Das Hässliche Haus, Oberrosphe 
Die englische Singer‑Songwriterin 
Sally Barker gehört seit Jahrzehn-
ten zu den markanten Stimmen 

der britischen Folk‑Szene. Seit den 
90ern tourt sie regelmäßig durch 
Deutschland und stand mit Künst-
lern wie Bob Dylan, Robert Plant 
und Tom Jones auf der Bühne. Ihr 
Debütalbum wurde vom Magazin 
Stereoplay für seine intime Pro-
duktion und ihre ausdrucksstarke 
Stimme gelobt. 2014 erreichte sie 
bei „The Voice UK“ das Finale im 
Team von Tom Jones, der sie als 
„eine der schönsten Stimmen der 
Show“ bezeichnete. Ihre Neuinter-
pretation von „It’s Not Unusual“ 
zählt über sechs Millionen Aufrufe 
auf YouTube. Sally Barker verbin-
det Folk‑Tradition, starke Songs 
und eine Stimme, die sofort be-
rührt. Reservierung erforderlich 
unter: a-wade@t-online.de. 
 
 

B Ü H N E 

Monsieur Brezelberger 
Comedy Magic 
Sa 15.8. 20 Uhr,  
Kulturscheune Michelbach 
Eine Show irgendwo zwischen Da-
vid Copperfield und Michael 
Schanze. Als „echt unechter“ 
Franzose serviert Monsieur Bre-
zelberger Magie, Sprachwitz und 
herrliche Geschichten – stets mit 
Contenance, selbst wenn Experi-
mente schiefgehen. Kein Wunder: 
Der vielfach preisgekrönte Künst-
ler ist mehrfacher Deutscher Vi-
zemeister der Zauberkunst. Hinter 
der Figur steckt Michael Leopold, 
Ex-Ensemblemitglied der „Schmie-
re“ Frankfurt und Mitbegründer 
der Kult-Show Magic Monday.  
 
„Die Biene Maja und ihre Abenteuer“ 
Inszenierung für Erwachsene 
Sa 15.8. 20 Uhr & So 16.8. 18 Uhr,  
Waggonhalle 
Die theatrale Performance Biene 
Maja ist ein Eingangstor in eine an-
dere Dimension. Sie führt in ein 
hypnotisches Reich charismati-
scher Kleinstlebewesen getrieben 
von Liebe, Hass, Instinkt, Ritual und 
Rebellion und lädt ein, sich gemein-

sam mit der kosmopolitischsten 
Biene aller Zeiten durch das litera-
rische Meisterwerk von Waldemar 
Bonsels aus dem Jahr 1912 treiben 
zu lassen. Gemeinsam mit Maja er-
lebt das Publikum das Schlimmste 
und Beste dieser Welt und macht 
dabei andere wahlweise zu Nutz-
nießern oder Opfern – beflügelt 
vom eigenen Antrieb, hin und her 
geworfen von den Böen des Zufalls. 
 
„Per Anhalter durch die Galaxis“ 
Live-Hörspiel nach Douglas Adams 
Sa 15.8. 20.30 Uhr,  
Waldbühne am Spiegelslustturm 
Arthur Dent möchte eigentlich nur 
sein Haus retten. Doch dann er-
fährt er von seinem besten Freund 
Ford Prefect, dass nicht nur sein 
Zuhause, sondern gleich die ganze 
Erde einer intergalaktischen Hy-
perraum-Expressroute weichen 
soll. In letzter Sekunde fliehen die 
beiden per Anhalter ins All – und 
geraten in ein Universum voller 
schräger Außerirdischer, depressi-
ver Roboter, galaktischer Präsiden-
ten und eines Raumschiffs mit Un-
wahrscheinlichkeitsantrieb. Eine 
turbulente, urkomische und zu-
gleich erstaunlich kluge Science-
Fiction-Komödie über den Sinn des 
Lebens, Freundschaft und die Er-
kenntnis, dass man vor allem eines 
niemals vergessen sollte: sein 
Handtuch. Douglas Adams’ Kult-
klassiker begann 1978 als Hörspiel 
der BBC und entwickelte sich zu 
einer der erfolgreichsten Science-
Fiction-Reihen aller Zeiten. Für die 
Hörtheatrale kehrt die Geschichte 
nun zu ihren Wurzeln zurück – als 
Live-Hörspiel unter freiem Himmel. 
 
„Wenn Worte leuchten“ 
Lesung 
Di 18.8. 19 Uhr, Fürstensaal  
im Landgrafenschloss 
„Orlando“ von Virginia Woolf ist 
ein poetisch-ironischer Roman 
über ein Leben durch die Jahr-
hunderte und die Verwandlung ei-
nes jungen Adligen in eine Frau. 
Im Rahmen der Reihe „Schlossbe-

Kultur 
14.8. – 20.8. to go

MEHR ?VERANSTALTUNGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de Telegram: t.me/expressmarburg
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Die Kantorei der Elisabethkirche am Sa an der Elisabethkirche.   Foto: Corinna Zander „Per Anhalter durch die Galaxis“ am Sa auf der Waldbühne.   Foto: Juliane Fieber
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gegnungen“ lesen blinde Men-
schen Auszüge aus dem Roman.  
 
ZAC Sommervarieté 
Zauber, Artistik und Comedy 
Do 20.8. 20 Uhr, Waggonhalle 
Da fehlt auch diesmal nichts im 54. 
ZAC-Varieté der Waggonhalle: 
Spannung, Fantasie, Komik, Tem-
perament, Illusion, Poesie und ein 
Schuss Erotik. Mit dabei ist Linda 
Sander mit ihren kraftvollen, dyna-
mischen Handstandchoreogra-
phien und ihrer faszinierenden 
Luftartistik. Sie gastierte bereits in 
allen großen Varietétheatern 
Deutschlands, wie z.B. im legendä-
ren Tigerpalast Frankfurt, und hat 
mit ihrer Kunst Menschen in vielen 
Ländern begeistert und fasziniert. 
Andy Jordan ist mit seinen wun-
derbaren Ring- und Diabolojongla-
gen zu Gast. 2023 nahm er am 
weltweit größten Nachwuchszirkus-
festival, dem „Cirque de Demain“, 
teil und gewann den Sonderpreis 
des Cirque Phénix. Begleitet wird 
er von seiner Freundin, der Artistin 
Veronica Fontanella, die im Alter 
von sechs Jahren ihre Ausbildung 
an der Zirkusschule „Scuola Circo 
Lidia Golovkova“ begann.  
Teil des Programms ist selbstver-
ständlich wie immer auch Zauberer 
Juno. Stefan Alexander Rautenberg 
führt als zaubernder Conférencier 
und Maître de Plaisir durch das Pro-
gramm. Die Jazzrobots setzen ein-
fühlsam und meisterhaft die musi-
kalischen Akzente. 
 
 

A U S S T E L L U N G 

Kathrin Brömse: „Bücher“ 
Vernissage 
Sa 15.8. 18 Uhr, 17QM  Steinweg 2 
Bilderbücher, Unikate, Illustratio-
nen, Buchobjekte: Im Gegensatz 
zum Betrachten eines Bildes bie-
ten Bücher und Buchobjekte mit 
dem Anfassen und Blättern, dem 
von innen und außen Anschauen, 
dem Fühlen des Materials und 
dem Knistern und Knacken der 

Seiten und des Bundes und letzt-
lich mit dem Zuklappen und Weg-
legen ein ganz anderes Wahrneh-
mungsspektrum. In dieser Ausstel-
lung mit Arbeiten von Kathrin 
Brömse kann man das erleben. 
 
 

S O N S T I G E S 

Bobbycar-Kino 
Für Kinder ab 3 
Mi 19.8. 15 & 16.30 Uhr,  
Stadtbücherei Marburg  
Zum Abschluss der Reihe „Mär-
chenhafter Sommer in der Stadt-
bücherei“ sind  Kinder zwischen 
drei und sechs Jahren zum Bob-
bycar-Kino eingeladen in die Mar-
burger Stadtbücherei eingeladen. 
Mit dem Rutschfahrzeug geht es 
zuerst in den „Auto-Fahrstuhl“. 
Danach werden hohe Bücher-
schluchten unter Beachtung gel-
tender Verkehrsregeln durchrollt. 
Wie in einem echten Autokino par-
ken die kleinen Fahrer schließlich 
vor einer großen Leinwand. In be-
sonderer Atmosphäre wird das Bil-
derbuchkino „Schneewittchen“ 
gezeigt. Eine verbindliche Anmel-
dung ist möglich vor Ort in der 
Stadtbücherei, Ketzerbach 1, oder 
unter pretix.eu/fd44/bobby26. 
 
Kirchgartenfest 
Mit Musik und Ausstellung 
So 16.8. 13 Uhr,  
Alte Kirche Niederweimar 
Der Kultur- und Förderverein Alte 
Kirche Niederweimar lädt ein zum 
Kirchgartenfest. Es beginnt mit ei-
nem Gottesdienst und dem N-Joy 
Chor. Für Musik sorgt ab 14 Uhr 
Balladeire aus Gießen. Die Band 
kreiert eigene Soundwelten auf 
der Basis bereits existierenden 
Songmaterials aus den Bereichen 
Pop, Singer/Songwriter, Fado, 
Chanson, Swing, Latin, Folk und 
Alte Musik. Die Ausstellung „Erin-
nerungsräume“ ist von 14 bis 17 
Uhr zu sehen. Die beiden Künst-
lerinnen Miriam Noah und Stefanie 
Sasse sind anwesend.                doe

„Die Biene Maja“ am Sa und am So in der Waggonhalle.   Foto: Theater GegenStand Sally Barker am So im Hässlichen Haus.   Foto: Natalie Shaw

Jean Kleeb am So in der Waggonhalle.   Foto: Gerd Sycha

Andy Jordan beim ZAC Sommervarieté am Do in der Waggonhalle.   Foto: Waggonhalle

e Fieber
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KINOPROGRAMM
13.8. – 19.8.

NEU: Im Spiegel meiner Mutter  
Ab 12 J., tägl. 17.15 + 19.45 

Der Klang der Stradivari  
Ab 0 J., Do, Sa, Mo + Mi 19.30,  
Fr, So + Di 17.00 

Bitteres Fest  
Ab 12 J., Do, Sa + Mi 17.00, Fr + Di 19.30, 
OmU: So 19.30 

The Invite  
Ab 12 J., tägl. 20.00* *außer: So,  
OmU: So 20.00 

Chéri, ich komme! – Die Erfindung der Lust  
Ab 12 J., Do + Di 20.15, Fr – So 17.30 + Mo 
17.00, OmU: So 19.45 

Insekten – Helden im Verborgenen  
Ab 0 J., Sa + So 15.15, Mo + Di 17.30 

Was haben wir gelacht  
Ab 12 J., Do + Mo – Mi 17.30, Fr + Sa 17.00, 
So 17.15 

Plitsch Platsch Forever!  
Ab 0 J., Sa + So 15.00 

You, Me & Italy  
Ab 12 J., Mo 20.00 + Mi 17.00, OV: So 
19.45 

Die Legende des Wüstenkindes  
Ab 6 J., Sa + So 14.45 

Die Camino Therapie – Finde deinen Weg  
Ab 12 J., So 14.45 

The Piano Tuner  
Ab 12 J., Fr + Sa 19.30 
 
 
 

SPECIALS 
 

H wie Habicht 
CineArt – die Filmkunstreihe 
Ab 12 J., Do 17.00, Sa 14.30 + Mi 19.30 

NEU: Exit 8 
Ab 12 J., Fr + Sa 23.00 

NEU: Steckerlfischfiasko  
Ab 12 J., tägl. 17.30 + 20.15 

Ice Cream Man  
Ab 18 J., Fr + Sa 23.15 

Paw Patrol: Der Dino Film  
Ab 0 J., Do + Mo – Mi 17.00, Fr + Sa 14.30 
+ 17.00, So 14.00, 14.30 + 17.00 

Spiderman: Brand New Day  
Ab 12 J., Do, Mo + Mi 16.30, 19.00 + 20.00, 
Fr + Sa 15.00, 16.30, 18.30, 20.00 + 22.45, 
So 15.00, 16.30, 18.30 + 20.00, Di 16.30 + 
20.00, 3D: tägl. 17.15 + 20.30* *außer Di: 
20.30, 3D OV: Do + So 20.30, Fr + Sa 
19.45, OV: Mo – Mi 19.45 

Toy Story 5 
Ab 0 J., Do, Mo – Mi 16.30, Fr – So 14.45 

Die Odyssee  
Ab 16 J., Do + So – Mi 16.45 + 19.30,  
Fr + Sa 16.45, 19.30 + 22.00,  
OV: Do + So 19.45, Di 19.00 

Vaiana (Live Action)  
Ab 6 J., Fr – So 14.30 

Minions & Monster  
Ab 6 J., tägl. 17.15 + Fr – So 15.00 

Obsession – Du sollst mich lieben  
Ab 16 J., Fr + Sa 20.30 

Meine Freundin Conni – Abenteuer  
mit Kranich Klaus  
Ab 0 J., So 14.15 

Chihiros Reise ins Zauberland 
Wiederaufführung zum 25-jährigen  
Jubiläum, ab 0 J., Di + Mi 20.00,  
OmU: Mo 20.30, Di 17.00 + 22.30 
 
 
 
SPECIALS 
 

Sneak Preview  
Ab 18 J., Di 22.30, OV: Di 23.00 

Katseye: Wild Hearts  
Ab 6 J., OmU: Sa 14.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Schäfer George liest seinen ge-
liebten Schafen jeden Abend 
Krimis vor und nimmt an, dass 

sie kein Wort davon verstehen. 
Doch als er eines Morgens ermor-
det auf der Weide gefunden wird, 
wird den Schafen bewusst, dass 
sie selbst nun die Ermittlungen 
übernehmen müssen. Also folgen 
sie der Spur der Beweise und ma-
chen menschliche Verdächtige 
ausfindig. Dabei beweisen sie, 
dass auch Schafe brillant darin 
sein können, Verbrechen aufzu-
klären.  
Die Hauptrollen in dieser char-
manten und amüsanten Krimi-Ko-
mödie spielen Hugh Jackman, Ni-
cholas Braun, Nicholas Galitzine, 
Molly Gordon sowie Hong Chau 
und Emma Thompson. Die Schafe 
in „Glennkill: Ein Schafskrimi“ lau-
fen allerdings leider auf keiner 
Weide herum, – sie sind photorea-
listische, animierte Kreationen, 
die nahtlos in die reale Welt pas-
sen sollen.  
Während den Produktionsvorbe-
reitungen wurden jedoch eine Rei-
he echter Schafe in das Produkti-
onsbüro gebracht und dort ge-
filmt. Obwohl die Absicht von An-
fang an war, die Schafe zu animie-
ren, war es laut Kameramann 
George Steel dennoch „ein Proof-
of-Concept-Tag. Wir untersuchten, 
wie man Schafe filmt. Wie sieht 
ein Schaf in einer Two-Shot gut 
aus, wie in einer einzelnen Auf-
nahme, welcher Fokus passt, denn 
sie haben lustig lange Gesichter, 
und wenn man sie mit dem fal-

schen Fokus filmt, könnten ihre 
Schnauzen unscharf sein.“ 
„Einer der wichtigsten Erkennt-
nisse, die wir daraus zogen, war, 
wie glücklich wir darüber waren, 
sie zu animieren“, sagt Regisseur 
Kyle Balda lachend. „Schafe ha-
ben sehr kurze Aufmerksamkeits-
spannen – die wollen im Wesentli-
chen nur Gras fressen. Sie liefen 
also überall herum, mit gesenkten 
Köpfen, und es wurde sehr deut-
lich, dass wir die richtige Entschei-
dung getroffen haben.“  
Die Geschichte des Films begann 
tatsächlich vor neunzehn Jahren. 
Produzentin Lindsay Doran 
sprach mit ihrem Arzt über die Bü-
cher, die sie gerade lasen, und der 
Arzt erwähnte ein Buch über ei-
nen Schäfer, der ermordet wird, 
und seine Schafe den Täter aus-
findig machen. „Ich dachte sofort, 
das war eine der besten Ideen für 
einen Film, von denen ich je ge-
hört habe“, sagt Doran. Schon das 
Buch „Glenkill“ von Autorin Leo-
nie Swanns wurde zum Bestseller 
– inzwischen ist der Krimi in 30 
Sprachen übersetzt. Die filmische 
Umsetzung verspricht ähnlichen 
Erfolg. 

pe/kro

Blutiges Gras 
„Glennkill: Ein Schafskrimi“ von Kyle Balda

Läuft im 
Open-Air-Kino

Donnerstag (13.08.) 
Mamma Mia  
Ab 0 J., 21.30 
 
Freitag (14.08.) 
Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke  
Ab 6 J., 21.30 
 
Samstag (15.08.) 
Glennkill: Ein Schafskrimi  
Ab 6 J., 21.30 

Dienstag (18.08.) 
2001: Odyssee im Weltraum 
Ab 12 J., 21.30 
 
Mittwoch (19.08.) 
Spaziergang nach Syrakus 
OP Vorpremiere 
Ab 6 J., 21.30 

Marburger Open-Air-Kino 2026

-Filmkunstheater

Foto: Amazon MGM Studios
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Ja, sind‘s denn scho‘ 10!? Nach 
neun erfolgreichen Krimiko-
mödien lässt auch das Filmju-

biläum dem wohl beliebtesten 
Dorf-Polizisten der Nation, Franz 
Eberhofer, keine Verschnaufpause 
– und das nicht nur wegen Susis 
Bestrebungen um das Bürger-
meisteramt. Erneut sorgt ein 
Mordfall in Niederkaltenkirchen 
für große Schlagzeilen und 
schickt das Ermittler-Dreamteam 
Eberhofer und Birkenberger auf 
gänzlich unbekanntes Terrain: 
zwischen Neubau, Volksfest und 
Golfplatz entspinnt sich ein 
waschechtes „Steckerlfischfias-
ko“. 
Inhalt: Eberhofer (Sebastian Bez-
zel) im Neubau, Birkenberger (Si-
mon Schwarz) im Saustall und Su-
si (Lisa Maria Potthoff) (fast) im 
Bürgermeisteramt – und als wäre 
das Chaos in Niederkaltenkirchen 
nicht schon perfekt, geht auch 
noch die Oma (Enzi Fuchs) auf Kur.  

Gut, dass die neue Haushaltshilfe 
Julika (Lara Mandoki) ganz zur 
Freude von Papa (Eisi Gulp) und 
Leopold (Gerhard Wittmann) für 
Ordnung auf dem Eberhofer-Hof 
sorgt, während Franz sich wohl 
oder übel zwischen Susis Wahl-
kampf und dem neuen Hobby von 
Sohn Paul zurechtfinden muss. 

Als der örtliche „Steckerlfischkö-
nig“ plötzlich mausetot auf dem 
neu errichteten Golfplatz liegt, 
kommt das dem Dorfsheriff des-
halb gar nicht so ungelegen. Ge-
meinsam mit Rudi Birkenberger 
macht er sich an die Ermittlungen. 
Prompt geraten die beiden Spezln 
in eine ausgewachsene Familien-

fehde zweier Volksfestclans. „Ro-
meo und Julia“ in Niederbayern… 
In Szene gesetzt nach dem gleich-
namigen Roman von Rita Falk. 
Zum Filmjubiläum dürfen sich die 
Fans wieder auf die Rückkehr ih-
rer geliebten Eberhofer-Großfa-
milie freuen . 
In der deutschen Kinogeschichte 
sind die Eberhoferkrimis die bis-
lang langlebigste Kinoreihe bei 
stets gleicher Stammbesetzung. 
Bis auf eine Ausnahme: Mit Pierre 
Brice’ Winnetou liegt Sebastian 
Bezzel gleichauf. Um Pierre Brice 
zu überholen, müsste Sebastian 
Bezzel nun noch mindestens ein 
weiteres, elftes Mal in die Polizei-
Lederjacke von Franz Eberhofer 
schlüpfen, die seit Beginn der Rei-
he mit „Dampfnudelblues“ zu sei-
ner zweiten Haut wurde. Keiner 
vergleichbaren Kinofilmreihe ist 
nahezu das gesamte Ensemble 
von Anfang an treu geblieben. 

pe/kro

Mausetot auf dem Golfplatz 
„Steckerlfischfiasko“ von Ed Herzog

Ein Mann ist in einem seltsam 
sterilen U-Bahn-Gang gefan-
gen, der sich in einer schein-

bar endlosen Schleife ständig wie-
derholt. Um zu entkommen, muss 
er den „Exit 8“ finden. Die Regeln 
sind einfach: Entdeckst du eine 
Veränderung, kehr sofort um. Ent-
deckst du keine, geh weiter. Wenn 
du auch nur einen einzigen Hin-
weis übersiehst, musst du zurück 
zum Anfang. Wird er je den „Exit 
8“ finden und diesem albtraum-
haften Labyrinth entkommen? 
„Exit 8“ fängt den unheimlichen 
Sog des Backrooms-Phänomens 
ein und macht aus einem schein-
bar gewöhnlichen U-Bahn-Gang 
einen Ort ohne Entkommen. Was 
als kleines Indie-Game im Netz vi-
ral ging und sich zum Sensations-
Hit mit Millionen Downloads ent-
wickelte, hat Regisseur Genki Ka-
wamura in einen unheimlichen Ki-
no-Trip verwandelt, der von der 
ersten Minute an in seinen hypno-
tischen Bann zieht. 
Der Film spielt ausschließlich in ei-
nem sich endlos wiederholenden 
unterirdischen Korridor. Durch die 
Bild- und Tongestaltung wird dem 
Publikum das Gefühl vermittelt, in 
eine von M. C. Eschers optischen 
Täuschungen geraten zu sein – 
gefangen in einem traumartigen 
Dunst.  
Während sich die Hauptfigur 
durch den Korridor bewegt, muss 

sie beunruhigende „Anomalien“ 
erkennen und den Exit 8 finden. 
Die einzige Regel: Kehre um, wenn 
eine Anomalie auftritt, gehe wei-
ter, wenn keine vorliegt. Doch die-
se einzigartige Regel stürzt den 
verirrten Reisenden in eine Spira-
le aus Angst und Paranoia. Ähn-
lich wie „Ugetsu“ von Kenji Mizo-
guchi oder „The Shining“ von 
Stanley Kubrick ist dieser Film ei-
ne albtraumhafte Reise in ein La-

byrinth aus verzerrter Zeit und 
verzerrtem Raum.  
Der ambitionierte und unkonven-
tionelle Horrorfilm spielt in den 
unterirdischen Gängen Tokios. 
Der sich endlos wiederholende 
Korridor soll eine Metapher für 
unseren Alltag sein, die Anoma-
lien symbolisieren die latente 
Schuld oder die Sünden des Pro-
tagonisten – oder der Gesellschaft 
insgesamt. Wir alle durchlaufen 

scheinbar banale Routinen, wäh-
rend wir auf subtile Anzeichen 
stoßen, dass in der Welt etwas 
„nicht stimmt“. Sie mögen wie 
kleine Fragmente erscheinen, 
doch sie spiegeln die tiefere Rea-
lität wider. Ignorieren wir diese 
Zeichen und verlieren uns in einer 
Welt ohne Ausweg? Oder erken-
nen wir sie und machen uns auf 
den Weg ins Licht?  

pe

Läuft im Cineplex

Läuft im Cineplex
Foto: Constantin Film

Foto: Story Inc., Aoi Pro. Inc

Albtraumhafte Reise 
„Exit 8“ von von Genki Kawamura
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KONZERTE 

MARBURG 

Orchester Linksgespielt 
Konzert junger linkshändi-
ger Profimusiker*innen. 
Mit Silke Becker (Flöte, 
Karlsruhe), Konstantin  
Arestov (Violoncello, Saar-
brücken), Alexandra Stöger 
(Violine, Wien) und Dirk 
Becker (Trompete, Leipzig). 
π19.00 Landgrafenschloss, 
Fürstensaal, Schloss 1 

WETTER-OBERROSPHE 

Sally Barker 
Folk-Tradition, starke Songs 
und eine Stimme, die sofort 
berührt – ein Konzert, das 
man nicht verpassen sollte. 
π19.00 Das Hässliche 
Haus, Erlenscheid 2 

WETZLAR 

Cláudia Sofia Trio 
Cláudia Sofia ist eine junge 
Sängerin und Gitarristin 
von den Kapverden, deren 
Lieder tief verwurzelt sind 
in der Musiktradition  
ihrer Heimat. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 4-6 

WANDERUNGEN 

BAD ENDBACH 

Essbare heimische Wild-  
und Heilkräuter entdecken 
Tauche ein in die faszinie-

rende Welt der heimischen 
Wild- und Heilkräuter!  
Anmeldung und genaue 
Standortmitteilung: E-Mail: 
wild-flora@t-online.de oder 
Tel.: 0171-2430296. 
π15.00 Bad Endbach 

FÜHRUNGEN 

BAD ENDBACH 

Traditioneller Kräuter- 
buschen aus Wild- und  
Heilkräutern 
Gemeinsam Kräuter  
sammeln und binden bei 
einem Streifzug durch die 
Natur. Treffpunktmitteilung 
3 Tage vor Termin. Anmel-
dung unter: Tel. 0171- 
2430296, Angela Wald-
schmidt – Kräuterpassion, 
E-Mail: kraeuterpassion@ 
t-online.de. 
π16.00 Bad Endbach 

MARBURG 

Die Nachtwächtertour 
Infos & Tickets unter  
marburg-tourismus.de. 
π21.00 Treffpunkt: Korn-
markt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

Sommerfest & offenes Café 
Wir wollen gemeinsam mit 
euch feiern! Ab 13 Uhr kön-
nen in unserer Backwerk-
statt gemeinsam leckere 
Kuchen und kreative Ge-
bäcke gezaubert werden. 
Von 15 bis 17 Uhr starten 
wir dann mit unserem  
Sommerfest und offenem 
Liesbeth Café. Wir freuen 
uns auf euch! 
π13.00 Liesbeth&CO, Neue 
Kasseler Str. 14, Hinterhaus 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Capoeira-Angola-Training 
Nzinga Marburg – Musik- 
und Bewegungstraining. 
π19.00-21.00 Chöre- 
Kultur-Haus, Georg-Voigt-
Str. 89 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Der 23-jährige Organist 
Tim Jungmann aus Lim-
burg spielt zum ersten Mal 

eine Stunde der Orgel. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche, Lutherischer Kirch-
hof 1 

Sommerserenade Open Air 
Der Kinderchor und die 
Kantorei der Elisabeth- 
kirche laden zu einem  
sommerlichen Programm 
ein. Bei gutem Wetter 
neben, bei schlechtem  
Wetter in der Kirche. 
π18.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 3 

BÜHNE 

MARBURG 

Monsieur Brezelberger 
Comedymagic de Luxe.  
Wunder - Wahnsinn -  
Weltniveau. 
π20.00 Kulturscheune  
Michelbach, Michelbacher 
Str. 9a 

Waldemar Bonsels  
„Die Biene Maja und ihre 
Abenteuer“ 
Eine Inszenierung für  
Erwachsene von Theater 
GegenStand, Fast Forward 
Theatre und Conscientious 
Mythmakers. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Per Anhalter durch  
die Galaxis 
Eine turbulente, urkomi-
sche und zugleich erstaun-
lich kluge Live-Hörspiel- 
Komödie nach Douglas 
Adams. 
π20.30 TurmPavillon/ 
Waldbühne, Hermann 
Bauer Weg 2 

LESUNGEN 

WETZLAR 

Armin Wühle: „Mala Visión“ 
Armin Wühle führt die  
Lesenden in den mexikani-
schen Dschungel. Für das 
passende mexikanische  
Erfrischungsgetränk wird 
gesorgt. 
π19.00 Schnitzlersche 
Buchhandlung, Weißadler-
gasse 5 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Minimalismus“ 
Fotografische Arbeiten  
von Mitgliedern der Foto-
CommunityMarburg. 
π16.00 Kaufhaus Ahrens, 
Universitätsstraße 14-22 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

LOK White Summer 
Der Lokschuppen  
verwandelt sich in eine 
 außergewöhnliche Open-
Air-Kulisse voller Musik, 
Leichtigkeit und guter 
Energie. Tanzt an der Pool-
bühne unter freiem Himmel 
und erlebt eine Atmo-
sphäre, die es in Marburg 
kein zweites Mal gibt.  
Freut euch auf DJs,  
Summer Sounds, Live- 
Gesang, Saxophon, kühle 
Drinks und gutes Essen.  
Dresscode: All White. 
Kein Muss, aber Teil des 
besonderen Sommerflairs. 
π15.00–23.00 Lokschup-
pen, Rudolf-Bultmann- 
Str. 4h 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Flohmarkt rund um das  
Gebrauchtwarenkaufhaus 
Standgebühr: 6 Euro/3m 
(nur für Privatpersonen, 
keine gewerblichen Ver-
kaufsstände). Tische müs-
sen selbst mitgebracht 
werden. Anmeldung für 
Stände nur vorab im  
Gebrauchtwarenkaufhaus 
möglich. 
π08.00–14.00 Praxis 
GmbH, Gisselberger Str. 33 

FÜHRUNGEN 

KORBACH 

Historische Altstadt 
Geführte Tour, die Sie unter 
anderem zur Kilianskirche, 
der Stadtmauer, dem  
Tylenturm und weiteren 
Sehenswürdigkeiten führt.  
π10.30 Treffpunkt:  
Korbach-Info, Prof.-Bier-
Straße 15 

WETZLAR 

Stadtführung mit anschlie-
ßender Lottebegrüßung 
Mit Julia Jahn können  
Interessierte Charlotte 
Buff in Wetzlar hautnah  
erleben. Unter Anderem 
führt der Weg zu Plätzen  
in der Altstadt, die mit 
Goethe in Verbindung  
gebracht werden. Dabei 
wird Wissenswertes zum 
Aufenthalt des Dichters in 
der Stadt erläutert. Aber 
auch Interessantes zum 
Thema Stadtgeschichte 
und Dom kommt nicht zu 
kurz. Im Anschluss begrüßt 
die junge Lotte die Gäste 
und berichtet auf einem 

SAMSTAG 

15. AUGUST

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

14. AUGUST

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.30–19.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, Sa, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
3sat - 20.15 Ottilie von Faber-Castell - Eine mutige Frau

Nachdem Ottilie und Alexander ge-
heiratet haben, bittet sie ihn, den Mi-
litärdienst zu quittieren, um an ihrer 
Seite die Firma zu leiten. Sein Anse-
hen unter den Direktoren wächst zu-
sehends, was Ottilie eifersüchtig 
macht.

Orchester Linksgespielt (Foto: Linksgespielt) 
Konzert im Rahmen der Reihe „Schlossbegegnungen“   
Fr 19.00 Uhr, Fürstensaal im Landgrafenschloss

„Minimalismus“ (Foto: Andreas Maria Schäfer) 
Ausstelung der FotoCommunityMarburg   
Vernissage Sa 16.00 Uhr, Kaufhaus Ahrens
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kurzen Spaziergang durch 
die Altstadt von ihren  
Erfahrungen aus dem  
Sommer 1772, ihrer Begeg-
nung mit Johann Wolfgang 
Goethe und ihren Erlebnis-
sen in der Stadt des 
Reichskammergerichtes. 
π15.00 Stadtmodell am 
Dom, Domplatz 15 

SONSTIGES 

MARBURG 

Workshop: Fotografie  
für Anfänger*innen 
Entdecke mit deiner  
Kamera oder deinem 
Handy die Welt der Foto-
grafie. In diesem Workshop 
lernst du in entspannter 
Atmosphäre, wie du mit 
einfachen Mitteln aus-
drucksstarke Bilder gestal-
ten kannst. Bitte bring eine 
Kamera oder dein Handy 
zum Fotografieren mit. 
π13.00–17.00 Liesbeth & 
CO, Neue Kasseler Str. 14, 
Hinterhaus 

Marburg spricht mit OB  
Dr. Thomas Spies im  
Campusviertel 
Im Rahmen seiner Som-
mertour besucht Oberbür-
germeister Dr. Thomas 
Spies in diesem Jahr den 
Stadtteil Campusviertel 
und lädt zu einer offenen 
Bürgersprechstunde ein. 
π19.00 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

MARBURG - MOISCHT 

Tanz der Generationen 
Seit März wird jeden drit-
ten Samstag im Monat ge-
tanzt. Die Stadt Marburg 
veranstaltet unter dem 
Titel „Tanz der Generatio-
nen“ offene Tanzpartys in 

Marburger Stadtteilen. 
π18.00–20.00 Bürgerhaus 
Moischt, Eulenkopfstraße 
55 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma  
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

HAINA 

Bridges 
A-capella-Chorkonzert – 
von mittelalterlichen Ge-
sängen über die Romantik 
bis zu atmosphärischen 
zeitgenössischen Werken. 

π17.00 Kloster Haina,  
Wilhelm-Tischbein-Str. 25 

MARBURG 

Jean Kleeb: „Southway“ 
Klaviermusik aus Latein-
amerika – 20 Jahre  
Semana Latina. 
π11.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETTENBERG 

Mavero live 
Authentisch und persön-
lich; Pop, Rock und Indie 
aus Gießen! 
π19.30 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

WETTER-OBERROSPHE 

Sally Barker 
Folk-Tradition, starke Songs 
und eine Stimme, die sofort 
berührt – ein Konzert, das 
man nicht verpassen sollte. 
π19.00 Das Hässliche 
Haus, Erlenscheid 2 

BÜHNE 

MARBURG 

Waldemar Bonsels  
„Die Biene Maja und ihre 
Abenteuer“ 
Eine Inszenierung für  
Erwachsene von Theater 
GegenStand, Fast Forward 
Theatre und Conscientious 
Mythmakers. 
π18.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

ADFC-Radtour zum Höfefest 
nach Bortshausen 
Wir radeln zum Höfefest im 
Rahmen der 800-Jahr-

Feier nach Bortshausen. 
Nach einem zweistündigem 
Aufenthalt radeln wir durch 
die Gemeinde Ebsdorfer-
grund zurück. 
π11.00 Treffpunkt: Erwin-
Piscator-Haus, Biegenstr. 
15 

Marburg Mercenaries Damen 
vs. Limburg Valkyries 
American Football,  
2. Damenbundesliga. 
π15.00 Georg-Gassman-
Stadion Rasenplatz, Leo-
pold Lucas Straße 46b 

VERNISSAGEN 

BIEBERTAL 

Martha Fritsch: „Kunst  
im halbleeren Haus“ 
Das in Teilen leergeräumte 
Haus des 2025 verstorbe-
nen Lebensgefährten von 
Martha Fritsch - Siegfried 
Kalinowski - wird geöffnet, 
um die im Trauerjahr ent-
standenen persönlichen 
Bilder zu zeigen. 
π11.00 Halbleeres Haus, 
Sudetenstr. 30 b 

FESTE/MESSEN 

MARBURG- 
BORTSHAUSEN 

Höfefest im Rahmen von 
800 Jahre Bortshausen 
Mit diversen Ausstellungen 
und Aktivitäten für Klein & 
Groß sowie Musik. Beginn 
mit einem Gottesdienst. 
π10.00–20.00 Bodenfeld-
straße 

NIEDERWEIMAR 

Kirchgartenfest 
Beginn um 13 Uhr mit 
einem Gottesdienst und 
dem N-Joy Chor.  
Ab 14 Uhr gibt es Brat-
wurst, Kaffee und Kuchen 
und natürlich leckere Ge-
tränke.  
Kaffee und Kuchen mit den 
Tortenengeln ab 15 Uhr. 
Weine und Getränke von 
Ralfs Weine.  
Musik ab 14 Uhr mit Balla-
deire aus Gießen.  
Ausstellung „Erinnerungs-
räume“: 14–17 Uhr. Die bei-
den Künstlerinnen Miriam 
Noah und Stefanie Sasse 
sind anwesend.  
Bitte beachten: Rund um 
die Alte Kirche gibt es 
keine Parkplätze. 
π13.00–17.00 Alte Kirche, 
Lindenweg 13 

WETTER 

Gaumenfreuden & Garten-
beats - 5 Jahre Genießerei 
Lasst und zusammen sein 
und das Leben genießen!  
5 Jahre Genießerei, das 
muss gefeiert werden! 
Unter dem Motto „Gau-
menfreuden & Garten-
Beats“ erwartet euch ein 
besonderes Day-Drinking-
Event – ungezwungen, 
hochwertig und ganz im 
Sinne unserer Philosophie: 
feiern wie bei Freunden. 
π12.00–18.00 Die  
Genießerei Wetter,  
Frankenberger Str. 9b 

FÜHRUNGEN 

KORBACH 

Korbacher Spalte 
Führung im Kalkturm und 
der Fossilienfundstätte 
Korbacher Spalte.  
π11.15 Treffpunkt: Info- 
Pavillon im Steinbruch, 
Frankenberger Landstr. 22 

Besucherbergwerk 
Spannende Entdeckungs-
tour in das Besucherberg-
werk in Korbach-Gold- 
hausen.  
π14.30 Treffpunkt:  
Zechenhaus, Turmweg 4 

SONSTIGES 

AMÖNAU 

Taufen unter  
freiem Himmel 
Tauf-Event. 
π11.00 Rund ums deutsche 
Eck 

MARBURG 

Zauberhafter Flohmarkt 
entlang der verwunsche-
nen Habichtstalgasse 
schlängeln sich die Stände. 
Hier lassen sich unglaubli-
che Schätze finden. 
5 min Fußläufig vom Wil-
helmsplatz. 
Kommt gern ohne Auto, 
wenn doch, parken Ockers-
häuser Allee. 
Es gibt Waffeln! 
π11.00–15.00 Habichtstal-
gasse, Habichtstalgasse 12 

SONNTAG 

16. AUGUST

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
Pro7 - 20.15 65

Nach ihrer Notlandung auf einem 
unbekannten Planeten müssen der 
Pilot Mills und die einzige überle-
bende Passagierin Koa feststellen, 
dass sie auf der von Dinosauriern 
beherrschten Erde vor 65 Millionen 
Jahren gestrandet sind.

TV-Tagestipp am Sonntag
RTL 2 - 20.15 The 355

Eine gefährliche Geheimwaffe ist in 
falsche Hände geraten, ein Krieg 
droht. Die CIA-Agentin Mace stellt 
ein internationales Frauenteam zu-
sammen, um den Terroristen das 
Handwerk zu legen.

Per Anhalter durch die Galaxis (Foto: Caroline Chales-de Beaulieu) 
Live-Hörspiel- Komödie nach Douglas Adams   
Sa 20.30 Uhr, Waldbühne am Spiegelslustturm

chäfer) 

s

Mavero (Foto: Pascal Lauber) 
Pop, Rock & Indie aus Gießen   
So 19.30 Uhr, KuKuK Wettenberg

MR-16-19 VK.qxp_EXPRESS Veranstaltungskalender  11.08.26  15:53  Seite 17



Gassen-Flohmarkt in der 
Habichtstalgasse 
Ein verwunschener Floh-
markt entlang der schönen 
Habichtstalgasse.  
Begebt  euch auf  
Schatzsuche: Es wird viel 
Schätze, tolle Kleidung  
und Waffeln geben. 
Kommt gern zahlreich, 
bringt Kind und Kegel mit 
ÖPNV oder Rad, Parken 
Ockershäuser Allee. 
π11.00–15.00 Habichts- 
talgasse 12 

Familiencafé  
für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und  
Außenspielgeräten zum 
Spielen und Toben - am 
letzten Sonntag im Monat 
gibt es frische Waffeln. 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Marburg Girls  
Talking & Walking 
Jubiläums-Walk und  
gemütliches Beisammen-
sein bei einem Picknick. 
Wir starten im BoGa hinter 
dem Musizierhaus. 
π16.00–18.00 Alter bota- 
nischer Garten, Pilgrim-
stein 3 

REGELMÄSSIG AM SONNTAG 

MARBURG 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Tanzend in die Woche 
Wir wollen mit Euch  
„Tanzend in die Woche“ 
starten. Alle sind willkom-
men, keine Altersbegren-
zung, mit viel Spaß, 
tanzbaren Beats für jeden 
Geschmack und guter 
Laune… 
π19.00–23.00 Rotkehl-
chen, Rudolf-Bultmann- 
Str. 2a 

SONSTIGES 

MARBURG 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

Chorprobe La Cappella  
Ev. Kirchenchor Cappel 
www.kirchenchor-cappel. de. 
Außerhalb der Schulferien. 
π18.15–19.45 Paul-Ger-
hardt-Haus, Zur Aue 2 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 

Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

WANDERUNGEN 

BAD ENDBACH 

Essbare heimische Wild-  
und Heilkräuter entdecken 
Tauche ein in die faszinie-
rende Welt der heimischen 
Wild- und Heilkräuter!  
Anmeldung und genaue 
Standortmitteilung: E-Mail: 
wild-flora@t-online.de oder 
Tel.: 0171 2430296. 
π15.00 Bad Endbach 

SONSTIGES 

MARBURG 

Spieleabend:  
Command Tower 
Kommt vorbei und spielt 
mit uns und anderen das 
Magic-Format Commander. 
Findet alle 2 Wochen statt. 
π18.30 Cafe Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

MARBURG-GINSELDORF 

Offener Garten 
Wir laden herzlich ein, un-
seren Biolandbetrieb und 
Garten zu entdecken - 
unter anderem blühende 
Stauden, duftende Kräuter 
und Einblicke in unsere 
nachhaltige Anbauweise. 
Parallel hat unser Hofladen 
bis 17 Uhr geöffnet. 
π14.00–18.00 Siebenhof 
Ginseldorf, Bürgelner 
Straße 4 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira-Angola-Training 
Nzinga Marburg – Musik- 
und Bewegungstraining. 
π19.00-21.00 Chöre- 
Kultur-Haus, Georg-Voigt-
Str. 89 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Singer-Songwriter-Stage 
Diesmal mit Paul Wagner, 

Torpedogarnele und Your 
Friendly Folksinger. 
π21.00 Cavete, Steinweg 12 

SPORT 

MARBURG 

Tanzen mit Christel Macik 
Alle, die gerne gemeinsam 
Tanzen, Kreistänze, Block-
tänze, Paartänze - 
Zielgruppe 60+. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. 
π10.30–11.30 Begegnungs-
zentrum, Sudentenstr. 24 

ADFC-Feierabend-Tour  
rund um Marburg 
Zweistündige kostenlose 
Fahrradtour für alle  
Niveaus und alle Antriebs-
arten mit ADFC-TourGuide. 
Unterwegs Picknick 
(Selbstverpflegung); nach 
Wunsch gemeinsamer  
Ausklang und Austausch 
über Radverkehr. 
π18.00 Treffpunkt: Erwin-
Piscator-Haus, Biegenstr. 
15 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Getrennt Leben ohne  
Scheidung – Was ist dabei  
zu beachten? 
Ref.: Rechtsanwältin Diana 
Cosic mit Schwerpunkt  
Familienrecht. 
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

TAKE – Tanz an kargen 
Ecken 
Silent Disco mit Sakuri. 
π20.00–22.00 TEKA-Park-
platz, Bahnhofstraße 3 

FILME 

MARBURG 

Bobbycar-Kino:  
„Schneewittchen“ 
Für Kinder von 3-6 Jahren. 
Mit dem Bobbycar geht es 
zuerst in den Auto-Fahr-
stuhl. Danach werden hohe 
Bücherschluchten unter 
Beachtung geltender Ver-
kehrsregeln durchrollt. Wie 
in einem echten Autokino 
parken die kleinen Fahrer 
schließlich vor einer gro-
ßen Leinwand.  
π15.00 + 16.30 Stadt- 
bücherei, Ketzerbach 1 

SONSTIGES 

MARBURG 

Die Kunstkoffer kommen! 
Kostenlos und ohne Anmel-
dung malen, zeichnen, töp-
fern.  
π15.00 Rudolphsplatz 

Krav Maga 
Sicherheits- und Selbst- 
verteidigungstraining für 
Menschen 55 plus. 
π18.30–20.00 BBGZ,  
Sudetenstraße 24 

Fragen zum Studium 
Ehrenamtliche von ARBEI-
TERKIND.DE unterstützen 
beim Einstieg ins Studium 
bis zum Berufseinstieg- 
Kontakt unter: marburg@ 
arbeiterkind.de. 
π19.00–20.30 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

WETZLAR 

Cafe Vol.3 Biergarten 
Entspannt den Tag  
ausklingen lassen 
π18.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 4-6 

MONTAG 

17. AUGUST

DIENSTAG 

18. AUGUST

MITTWOCH 

19. AUGUST

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 22.25 Fright Night

Als eines Tages der smarte Jerry in 
der Stadt auftaucht, ist das bislang 
so traumhafte Leben von Charlie 
nicht mehr das gleiche. Immer mehr 
Leute sind plötzlich nicht mehr auf-
zufinden, auch Charlies Kumpel Ed 
gehört dazu. Dann findet Charlie he-
raus, dass Jerry ein Blut saugendes 
Monster ist...

TV-Tagestipp am Montag
Kabel Eins - 20.15 Hancock

Für Superhelden Hancock läuft es 
nicht gut. Zwar beschützt er die 
Stadt vor Gewalt und Kriminalität, 
doch die Bewohner nehmen ihm sein 
Alkoholproblem krumm. Auch seine 
Eskapaden, die oft Millionenschäden 
verursachen, kommen nicht gut an. 
PR-Experte Ray weiß Rat und will aus 
ihm einen Mann fürs Volk machen...

TAKE – Tanz an kargen Ecken (Foto: Sakuri) 
Silent Disco mit Sakuri  • Prädikat DANCEABLE! 
Mi 20.00 Uhr, Teka-Parkplatz

ADFC-Feierabend-Tour (Foto: Pexels) 
Kostenlose Fahrradtour    
Mi 18.00 Uhr, Treffpunkt: Erin-Piscator-Haus
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REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

WETZLAR 

„1 Abend – 1 Album“ 
... heißt das von Schlag- 
zeuger Björn Hartmann  
ins Leben gerufene Pro-
jekt, das seit Frühjahr 
2026 Udo Lindenbergs 

Comeback-Album „Stark 
wie Zwei“ live präsentiert. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 4-6 

BÜHNE 

MARBURG 

ZAC Sommervarieté 
Zauber Artistik Comedy - 
Varieté 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SONSTIGES 

MARBURG 

Malkurs 
Künstlerisches Gestalten 
mit und ohne Vorerfahrung. 
Infos/Anmeldung: 
mail@alles-kreativ.de 
π10.30–12.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Offene Werkstatt  
(ab 6 Jahren) 
Wir öffnen unsere Türen 
für alle Kinder. Ob Malen, 
Drucken oder Kneten - Ihr 
könnt ganz viel ausprobie-
ren. Lasst Eurer Fantasie 
freien Lauf. 
π16.00–18.00 KunstWerk-
Statt Marburg, Schulstr. 6 

Elterncafé 
Treffpunkt für alle Eltern, 
egal ob alleine, getrennt 
oder gemeinsam erzie-
hend, um gemeinsam für 
unsere Interessen aktiv  
zu werden. 
π16.00 Afföllerhaus,  
Afföllerwiesen 13b 
 

Critical Mass 
Fahrraddemo durch die In-
nenstadt. Wir sind der Ver-
kehr und wir möchten 
sichtbar sein! 
π17.00 Firmaneiplatz 

46. Philosophischer 
Stammtisch 
π18.00 Cafe Trauma,  
Afföllerwiesen 3A 

WETZLAR 

Cafe Vol.3 Biergarten 
Entspannt den Tag  
ausklingen lassen 
π18.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 4-6 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes Meditationsangebot 
Gelassenheit im Alltag, für 
Anfangende & Fortge-
schrittene. 
π18.30–20.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Abendmeditation  
im Michelchen 
Eine halbe Stunde sitzen 
wir in der Stille in der alten 
Kapelle. 
π19.00 Elisabethkirche/ 
Michelchen 

Beratungsangebot zu  
Themen des Älterwerdens 
Kostenfreies Angebot für 
ältere Menschen und deren 
Angehörige. Alle Fragen 
können vertrauensvoll und 
ohne Zeitdruck besprochen 
werden. Kontakt:  
Mo–Fr 06421/201-1770,  
gemeindepflege@marburg-
stadt.de. 

DONNERSTAG 

20. AUGUST

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Tele 5 - 20.15 Independents: War of The Worlds

Aliens haben die Erde besetzt, sämt-
liche Nuklearwaffen vernichtet und 
die Erdlinge vor die Wahl gestellt: 
Entweder schuften diese als Sklaven 
auf einem anderen Planeten oder sie 
werden alle getötet.

TV-Tagestipp am Donnerstag
VOX - 22.25 2 Fast 2 Furious

Brian O'Conner musste wegen nicht 
gesetzeskonformer Autorennen 
seine Dienstmarke abgeben. Nun 
sind die Talente des Geschwindig-
keitsfans plötzlich gefragt: Brian soll 
verdeckt ins Milieu des illegalen 
Wettautorennens einsteigen, denn 
dort macht auch ein Drogendealer in 
großem Stil Geschäfte...

Sakuri) 
LE! 

Singer Songwriter Stage (Foto: Torpedogarnele) 
Mit Paul Wagner, Torpedogarnele und Your Friendly Folksinger  
Mi 21.00 Uhr, Cavete

ZAC Sommervarieté (Foto: Lukas Stelter) 
Zauber – Artistik – Comedy   
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle

www.marbuch-verlag.de
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Suchen 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Steinweg 
22, Marburg 988560. (gewerbl.) 
l Staubsauger, Kinderfahrrad für 
Dreijährigen und aufblasbares Stan-
dup Paddle gesucht für Flüchtlinge. 
Bitte beim Express abgeben: Ernst-
Giller-Str. 20a in Marburg. Danke!     

Verkaufen 

l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibt es 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

l Giftfreie Holzwurmbekämpfung in 
eigener Klimakammer. Restaurierun-
gen. Möbelbau. Sägewerk-Service. 
Tel.: 06421/79180. Mitmach-Schrei-
nerei.de Ihr Projekt selber machen. 
(gewerbl.) 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Jobs 

l Suche Nebenjob (Putz-/Haus-
haltshilfe, Reinigung von Fenstern 
und Treppenhäusern etc.) im Raum 
Marburg. Kontakt: 0152-08519448. 

Lernen/Unterricht 

l Yogalehrer/in werden. Die neue 
Ausbildung beginnt im Januar 2027. 
Infos unter info@yoga-balance.de 
oder 06421 9790575.     

l Bist Du interessiert an neuen He-
rausforderungen im Berufsleben 
oder möchtest Du dich beruflich auf 
neue Beine stellen und therapeu-
tisch arbeiten? Eine Ausbildung 
zum/zur Heilpraktiker*in kann dann 
genau das Richtige für Dich sein. 
Komm gern am 3. September um 
17.00 Uhr zu unserem Infoabend in 
die Heilpraktikerschule Wegwarte, 
wir informieren dich dort ganz unver-
bindlich über unser Kursangebot 
und die Perspektiven als Heilprakti-

ker*in und Heilpraktiker*in für Psy-
chotherapie. Wir freuen uns auf Dich! 
Infos unter: 06422-9479395, mail 
@heilpraktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-wegwarte 
.de  

Workshops 

l Coaching, Selbstentwicklung - 
Einzelsitzungen und Workshops. An-
na Stach Tel. 017620452024 www.  
coaching-annastach.com (gewerbl.) 

l MBSR-Kurs - Ruhe und Klarheit in 
den stressigen Alltag bringen mit 
Achtsamkeit. 8 Termine, dienstags, 
18.15-20.45 Uhr, Yoga-Balance, MR. 
Beginn: 22.09.26. Info u. Anm.: Rai-
sa Kunstleben, www.achtsamkeit-
in-marburg.de, 06422/3080501 (ge-
werbl.) 

l Traumasensible Selbstentwick-
lung - Getragensein. Um in heraus-
fordernden Situationen Schritte ge-
hen zu können, ist Sicherheit eine 
zentrale Voraussetzung. In dieser 
Gruppe erschließen wir uns Zugän-
ge dazu. Start ist am 27.08. 18-20 
Uhr. Infos und Anmeldung unter 
06421-22232 oder gap-marburg.de. 
(gewerbl.) 
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Jede Woche neu: 

SUDOKU-Spaß! 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen.
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Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 32/26
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Frauennotruf Marburg

06421-21438 

Beratung bei sexualisierter  

Gewalt im Erwachsenenalter

MöbelMoving
Umzüge 
Entrümpelungen 
Aktenvernichtung 
Möbel-Taxi

0171 -9970242 • www.moebelmoving.de

Edelsteine von KRISTALL.
DURSTIG ? EDELSTEIN  

WASSER edel :-))
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l Hochgewicht-Instensiv-Programm: 
weg von Diäten und Kampf hin zu 
mehr Wohlbefinden. Kostenloser In-
fo-Abend zum multiprofessionellen 
12-monatigen Programm. Am 27.08. 
um 19 Uhr im GAP-Zentrum in der 
Schwanallee 17. Tel. 06421-9684880 
oder gap-ernaehrung.de (gewerbl.) 

Tanz & Theater 

l Vorspiel39 e.V. sucht für unsere 
neue Produktion Jemanden zum 
Soufflieren. Wir proben immer Mon-
tags um 19 Uhr. Wenn Du Interesse 
hast, melde Dich gerne per Email an 
info@vorspiel39.de  

l Neue Saison - Orientalischer Tanz 
für Frauen jeden Alters: Gelenkscho-
nende, feine Körperarbeit, die Tanz, 
Beweglichkeit, Ausdauer und Kraft-
training verbindet. Vormittags und 
nachmittags. Zum Probetraining an-
melden: orientalfitness.de (gewerbl.) 

l Tango Argentino: Der Einstieg in 
die neuen Tango Argentino Kurse 
mit Heike und Roland ist noch mög-
lich. Es wird insbesondere noch eine 
Frau gesucht. Info und Anmeldung: 
Roland Girards Tel. 017622616798 
(gewerbl.) 

l Biodanza Marburg - Start der ge-
mischten 14-tägigen Biodanza 
Gruppe mit Anja und Ulrike am Do. 
20.08. um 19 h im Chöre Kultur 
Haus, Georg Voigt Str. 89 in MR. 
Biodanza schafft Räume in denen 
Menschen lebendig werden. Wir 
tanzen frei und auch gemeinsam, 
Voraussetzung: Spaß an Bewegung 
und Begegnungen. Der erste Abend 
ist offen und eignet sich gut zum 
Kennenlernen. Anmeldung und Info: 
biodanza-marburg@posteo.de  

Kunst & Kreatives 

l Ferienlektüre!!! Jürgen Maruhn: 
Kann denn Satire Sünde sein? Berlin 
2025  

Women only! 

l Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Di 11:30-13:30 Uhr 
(berollbar). Mobile Beratung zu Hau-

se oder an einem anderen Ort mög-
lich. www.frauennotruf-marburg.de. 

Reisen/MFG 

l Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 

5922292, e-mail: thomas.gabl3  
@gmx.at     

Sport & Freizeit 

l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibt es 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

l Speedminton - bei schönem wet-
ter mal speedminton probieren? zwi-
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• Coupon im Heft • 
• Online: www.marbuch-verlag.de • 

Gruß & Kuss
regional & schwarz auf weiß!
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schen badminton und beachtennis - 
schläger und bälle hab ich. nur zum 
spaß an spielerischer bewegung im 
freien - null wettkampf. martin 0177-
1823500 sms.  

l AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

Suche Wohnung 

l 1000 Euro Provision, wenn ich 
dein Nachmieter werde. MR Stadt-
busbereich, 40-50qm, ruhig und hell! 
Keine Einliegerwohnung, keine WG. 
Max. 500 Euro kalt. Einzug bis 
28.2.2027. Tel. 01520-6231716 - 14-
18 Uhr.  

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibt es 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 

direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Kontakt 

l 69j. seriöser, freundlicher Mann, 
bietet einer interessierten Frau eine 

Ganzkörperölmassage an. Für eine 
Wohlfühlatmosphäre mit intimer und 
beruhigender Beleuchtung ist ge-
sorgt. Ansonsten keine weiteren In-
teressen. Männer zwecklos. Tel. 
0171-2602687  
l SIE, Ende 40, 1,67 groß, schlank, 
sucht einen Partner für eine ehrliche, 
liebevolle Beziehung. Melde Dich! 
zukunftzuzw@gmail.com  
l Er, freundlich, sucht Frau zum 
Kennenlernen und bei Sympathie 
gerne mehr. 0172-4976367. 

Autos 

l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakette, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 

l Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel:017622051453.

F A H R Z E U G M A R K T
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Bis 6 Zeilen 6,80 EUR 
Jede weitere Zeile            0,80 EUR 
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► Annahmeschluss für donnerstags ist jeweils montags 14 Uhr.
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Paraglidingkurse 

Schnupperkurs 2 Tg. 190,–€ 
mit Lizenz ab 380,–€ 

Jedes Wochenende auf der Ronneburg

Wasserski / Wakeboard
2-Stunden-Karte 30  €, Erw. 37  € 
und Beginnerkurs 25  €, Erw. 29  € 

Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Sa. + So. 
14:30 – 18:30 Uhr 

Mo. bis Fr. 
16 – 18:30 Uhr 

bitte online prüfen

Am Weimarer See 
35096 Niederweimar 
info@hotsport.de

Aktuelle Öffnungszeiten 

und Online buchen unter 
www.hotsport.de

Saisonkräfte gesucht!
Auch Studenten, Schüler mit Zeit für 

Badeaufsicht, Strandbar u.a.

Online buchen günstiger!

MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de
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KREATIV.
INNOVATIV.
FLEXIBEL.

IHR PARTNER
FÜR BESONDERES DESIGN

MARBUCH 
VERLAGmarbuch-verlag.de
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